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Kunst trifft Therapie: Jana Schröders
Werke im Jugendamt Reinickendorf

Entdecken Sie die aktuellen Werke der Reinickendorfer
Künstlerin Jana Schröder in der Regionalen Außenstelle des

Jugendamtes Reinickendorf im Märkischen Viertel.
Besuchen Sie die Ausstellung bis Ende Dezember und

erfahren Sie mehr über die kreative Verbindung von Kunst
und Psychotherapie. Ideal für Kunstliebhaber und

Interessierte an neuen Perspektiven!

Positive Auswirkungen künstlerischer
Projekte in sozialen Institutionen

Im Märkischen Viertel eröffnet das Jugendamt Reinickendorf eine
neue Kunstausstellung, die nicht nur Kunstliebhaber anspricht,
sondern auch ein bedeutendes Zeichen für die Gemeinschaft
setzt. Bis Ende Dezember 2023 können die Werke der



talentierten Künstlerin Jana Schröder bewundert werden. Diese
Initiative zeigt, wie Kunst als ein heilendes Element in sozialen
Einrichtungen integriert werden kann.

Die Veranstaltung bietet nicht nur eine Plattform für
künstlerisches Schaffen, sondern fördert auch das Verständnis
und die Zusammenarbeit innerhalb der Gemeinschaft. Kunst hat
die Fähigkeit, Emotionen zu vermitteln und Menschen
zusammenzubringen. Die Ausstellung der in Reinickendorf
ansässigen Jana Schröder, die zudem als Heilpraktikerin für
Psychotherapie arbeitet, ist ein Beispiel dafür, wie kreative
Ausdrucksformen in therapeutische Prozesse einfließen können.

Die Verbindungen zwischen Kunst und
Therapie

Jana Schröder war zuvor drei Jahre beim Deutschen
Familienverband tätig und bringt damit wertvolle Erfahrungen in
die Ausstellung ein. Ihre künstlerischen Kreationen sind nicht nur
ästhetisch ansprechend, sondern stärken auch den Dialog über
psychische Gesundheit und die Herausforderungen, vor denen
Kinder und Jugendliche in Berlin stehen. Die Werke sollen dazu
inspirieren, Gespräche über Emotionen und persönliche
Erfahrungen zu führen.

Ein Rückblick auf die Rolle des Jugendamtes

Das Jugendamt hat sich im Märkischen Viertel als wichtiger Ort
für soziale Unterstützung etablieren können, indem es
regelmäßig Künstlern die Möglichkeit bietet, ihre Arbeiten
auszustellen. Dies geschieht nicht nur in einem Rahmen, der
Kreativität fördert, sondern zeigt auch das Engagement der
Einrichtung, künstlerische und emotionale Bildung zu verbinden.
Die Präsenz von so kreativen Projekten im Jugendamt macht
deutlich, wie wichtig es ist, Kunst in das Leben der Menschen zu
integrieren, insbesondere in turbulenteren Zeiten.



Einladung zur Entdeckung

Für Bewohner und Interessierte ist die Ausstellung eine
hervorragende Gelegenheit, Kunst zu erleben und darüber
nachzudenken, wie sie die Gesellschaft beeinflussen kann. Die
Zusammenarbeit zwischen Künstlerinnen wie Jana Schröder und
sozialen Institutionen ist ein Schritt, um Kunst in
verschiedensten Lebensbereichen zu verankern und fördert das
Bewusstsein für psychische Gesundheit.

In einer Zeit, in der die Suche nach kreativen Ausdrucksformen
und emotionaler Unterstützung immer wichtiger wird, ist dieses
Projekt im Märkischen Viertel ein leuchtendes Beispiel für die
positiven Auswirkungen von Kunst in der Gemeinschaft. Die
Ausstellung kann einen wertvollen Beitrag dazu leisten, das
Verständnis für Kunst und Therapie zu vertiefen und neue
Perspektiven auf die Herausforderungen, denen sich Kinder und
Jugendliche gegenübersehen, zu eröffnen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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